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Claridenhütte Zustiege

Seilbahn Urnerboden - Fisetengrat

Aufstieg übers Gemsfairenjoch
Aufstieg 800 m
Abstieg 400 m
Distanz 5.5 km
Zeit 4.25 h
Schwierigkeit T4

Im Abstieg 3.75 h

Aufstieg über Malor
Aufstieg 600 m
Abstieg 200 m
Distanz 5 km
Zeit 3 h
Schwierigkeit T2

Im Abstieg 2.75 h

P



Glarner Alpen

GEMSFAIRENJOCH P. 2848
Die Berge verändern sich.
Durch den Gletscherrückgang sind ge-
bräuchliche Wege nicht mehr 
empfehlenswert. Dafür sind neue 
Möglichkeiten entstanden, die früher 
schlecht gangbar waren.

So auch am Gemsfairenjoch.

Auf der Nord-Seite gibt es eine kurze 
Felspassage, die auf ein paar Metern 
sehr ausgesetzt ist. Diese lässt sich auf 
einem Band östlich einfach umgehen.

Auf der Südseite war der Weg früher 
klar: einfach den Firnhang zum 
Gletscher hinab. Durch den Rückgang 
des Gletschers sind nun unangenehme 
und steinschlaggefährdete Felsplatten 
hervorgetreten. Besser ist es, diese 
steile Passage westlich zu umgehen. 
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weniger 
ausgesetzte 
Variante

bei starker 
Ausaperung des 
Gletschers

bei normaler 
Firnauflage
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bei starker Ausaperung 
des Gletschers

bei normaler Firnauflage

Gemsfairenjoch P.2848

Gemsfairenjoch P.2848
Infolge Gletscherrückgang ist der direkte Aufstieg ins 
Joch und auch der direkte Abstieg nur bei guter 
Schneeauflage empfehlenswert.
Bei Ausaperung ist die Route mehr westlich 
unbedingt vorzuziehen.

Auf dem Foto sieht es nach einem grossen Umweg 
aus, ist es aber nicht! 
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